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Wenn die Bauern zu uns kommen und fragen, wie man die Lage der Land­
wirtschaft verbessern kann, ist es möglich, daß die Bauern der DDR mit den 
westdeutschen Bauern über die Zinssätze sprechen.

Wie hoch sind die Zinssätze beim westdeutschen Bauern? Wie hoch sind 
sie hier?

Wahrscheinlich werden dann die westdeutschen Bauern sagen: „Es wäre 
ja nicht schlecht, wenn wir uns wieder vereinigen und man die Zinssätze auch 
in Westdeutschland für die Bauern herabsetzt.“ Es ist anzunehmen, daß die 
Bauern auf solche Ideen kommen.

Vielleicht werden sie auch über die schwere Feldarbeit sprechen, und 
dann wird es bei uns Bauern geben, c&e sagen werden: „Horcht mal, wir 
haben früher, vor langer Zeit, auch mal Maschinen-Ausleih-Stationen gehabt. 
Das war gut, vielleicht interessiert ihr euch für solche Maschinen-Ausleih- 
Stationen.“ — Möglicherweise gibt es in Westdeutschland kleine Bauern, die 
das wünschen.

Aber das ist schon Sache der westdeutschen Werktätigen, ihre Fragen zu 
regeln.

Was wollte ich unterstreichen? Daß wir entgegen der Propaganda Aden­
auers nicht etwa kommunistische Forderungen stellen. Ein SPD-Führer er­
klärte, Ulbricht käme jetzt mit Sirenengesängen. Was hat das alles mit 
Sirenengesängen zu tun? In der griechischen Sage ist bei den Sirenengesängen 
nicht viel herausgekommen, aber bei den Vorschlägen, die wir machen, kommt 
die Beseitigung der Steinkohlenhalden und des Militarismus heraus. Das ist 
realer!

Warum lege ich das jetzt dar? Damit sichtbar wird, daß die Durchführung 
des großen Sieben jahrplanes zu solchen wirtschaftlichen Erfolgen führt, die 
uns erlauben, die demokratische Friedenspolitik auch nach Westdeutschland 
zu tragen, — die uns ermöglicht, noch mehr westdeutsche Werktätige in die 
DDR einzuladen. Sie sollen sich überzeugen, sie sollen selber nachdenken, wie 
sie in Westdeutschland friedliche demokratische Verhältnisse schaffen werden.

Die VI. LPG-Konferenz mit ihren Beschlüssen über den Sieben jahrplan 
der sozialistischen Entwicklung der Landwirtschaft ist ein großer Beitrag für 
diesen großen Fortschritt in Deutschland.

Die französische Zeitung „Combat“ hat ganz recht, wenn sie sagt, daß 
jeder dieser Fortschritte in der Deutschen Demokratischen Republik große 
Auswirkungen in ganz Deutschland haben wird. Das wird unser Beitrag zur 
weiteren Stärkung und Festigung des sozialistischen Weltsystems sein. Das 
wird unser Beitrag sein, die Freundschaft mit der Sowjetunion weiter zu 
festigen und die brüderlichen Bande mit den Staaten des sozialistischen 
Lagers zu festigen und teilzunehmen am großen Kampf um die Sicherung des 
Weltfriedens!


